
...ist Leben

Gott kennen...



Aber wo ist er 
dann im Alten 
Testament? 

Jesus ist Gott!
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Jesus über sich selbst

 37 Und der Vater, der mich gesandt hat, er selbst hat Zeugnis von 
mir gegeben. Ihr habt weder jemals seine Stimme gehört noch seine 
Gestalt gesehen, 38 und sein Wort habt ihr nicht bleibend in euch; 
denn dem, den er gesandt hat, dem glaubt ihr nicht. 39 Ihr erforscht 
die Schriften, denn ihr meint, in ihnen ewiges Leben zu haben, und 
sie sind es, die von mir zeugen …

45 Meint nicht, dass ich euch bei dem Vater verklagen werde; da ist 
einer, der euch verklagt, Mose, auf den ihr eure Hoffnung gesetzt 
habt. 46 Denn wenn ihr Mose glaubtet, so würdet ihr mir glauben, 
denn er hat von mir geschrieben. 47 Wenn ihr aber seinen Schriften 
nicht glaubt, wie werdet ihr meinen Worten glauben?

Joh. 5, 37-39 + 45-47    
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Die Emmausjünger

Von Mose und allen Propheten an, erklärte er 
ihnen in allen Schriften das, was ihn betraf…

Lukas 24,7
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Bei Paulus

Er ist das Bild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene aller Schöpfung. Denn in ihm ist alles 
in den Himmeln und auf der Erde geschaffen worden, 
das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien Throne 
oder Herrschaften oder Gewalten oder Mächte: Alles 
ist durch ihn und zu ihm hin geschaffen; und er ist 
vor allem, und alles besteht durch ihn.

Kolosser 1, 15-17
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Hebräerbrief

Nachdem Gott vielfältig und auf vielerlei Weise ehemals zu 
den Vätern geredet hat in den Propheten, hat er am Ende 
dieser Tage zu uns geredet im Sohn, den er zum Erben aller 
Dinge eingesetzt hat, durch den er auch die Welten 
gemacht hat;

Er, der Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und Abdruck seines 
Wesens ist und alle Dinge durch das Wort seiner Macht 
trägt, hat sich, nachdem er die Reinigung von den Sünden 
bewirkt hat, zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt.

Hebr. 1,1-3 
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Johannes 1

1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort 
war Gott. 2 Dieses war im Anfang bei Gott. 3 Alles wurde durch 
dasselbe, und ohne dasselbe wurde auch nicht eines, das geworden ist. 
4 In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen. 5 Und 
das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht 
erfasst. 6 Da war ein Mensch, von Gott gesandt, sein Name: Johannes. 7 
Dieser kam zum Zeugnis, dass er zeugte von dem Licht, damit alle 
durch ihn glaubten. 8 Er war nicht das Licht, sondern ⟨er kam,⟩ dass er 
zeugte von dem Licht. 9 Das war das wahrhaftige Licht, das, in die Welt 
kommend, jeden Menschen erleuchtet. 10 Er war in der Welt, und die 
Welt wurde durch ihn, und die Welt erkannte ihn nicht. 11 Er kam in das 
Seine, und die Seinen nahmen ihn nicht an;

Johannes 1, 1-11   
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Johannes 1

12 so viele ihn aber aufnahmen, denen gab er das Recht, Kinder Gottes zu 
werden, denen, die an seinen Namen glauben; 13 die nicht aus Geblüt, auch 
nicht aus dem Willen des Fleisches, auch nicht aus dem Willen des Mannes, 
sondern aus Gott geboren sind. 14 Und das Wort wurde Fleisch und 
wohnte unter uns, und wir haben seine Herrlichkeit angeschaut, eine 
Herrlichkeit als eines Einzigen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. – 15 
Johannes zeugt von ihm und rief und sprach: Dieser war es, von dem ich 
sagte: Der nach mir kommt, ist vor mir geworden, denn er war eher als ich. – 
16 Denn aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, und ⟨zwar⟩ Gnade um 
Gnade. 17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die 
Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden. 18 Niemand hat Gott jemals 
gesehen; der einziggeborene Sohn, der in des Vaters Schoß ist, der 
hat ihn bekannt gemacht.

Johannes 1, 12-18    
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Aber wo ist er denn dann im AT???
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Eine Indiziensuche...
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Die Taufe Jesu

21 Es geschah aber, als das ganze Volk getauft 
wurde und Jesus getauft war und betete, dass der 
Himmel geöffnet wurde 22 und der Heilige Geist in 
leiblicher Gestalt wie eine Taube auf ihn herabstieg 
und eine Stimme aus dem Himmel kam: Du bist 
mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen 
gefunden.

Lukas 3, 21-22
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Die Schöpfung

Im Anfang schuf Gott* den Himmel und die Erde. 
Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis war 
über der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte über 
dem Wasser. 3 Und Gott sprach: Es werde Licht! Und 
es wurde Licht.

1. Mose 1, 1-3

* Elohim
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...kein Mensch hat Gott je gesehen...?

● Wer wandelte im Garten Eden?               1. Mose 3,8-10
● Wer aß und verhandelte mit Abraham? 1. Mose 18,1-2 / 22
● Wer rang mit Jakob?                               1. Mose 32, 25 / 31, Hos. 12, 3-6
● Wer sprach mit Mose aus dem Busch?    2. Mose 3, 2-6
● Wer war in der Wolkensäule?                 2. Mose 13,21 / 14,19 / 24
● Wen sahen Mose und die Ältesten?        2. Mose 24, 9-10
● Wer sprach mit Mose?                      2. Mose 33, 8-11 / 33, 18-33
● Wer begegnet Josua?                      Josua 5, 13-15
● Wer begegnet Manoah?                         Richter 13,3-23
● Wer tritt neben Samuel?                        1.Samuel 3,10 / 21
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...kein Mensch hat Gott je gesehen...?

● Wer ist dieser Engel des HERRN, der mehr ist als 
nur einer der vielen Engel Gottes?
– erscheint bei Hagar, Abraham, Jakob, Mose, Bileam, 

Josua, Gideon, Manoah, Samuel, Elia, David…

“Engel” heißt ‘Botschafter’ or ‘Gesandter’. 
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Wer ist der Gesandte des Herrn?

Jesus sagt von sich selbst im NT etwa vierzig Mal, 
dass er vom Vater gesandt sei:

z.B. Joh. 4,34 | 5,23/24/30/36/37 | 6,29/38/39/44/57 
Joh. 7,16/28/29 | 8,16/18/26/29/42 | 9,4 | 10,36
Joh. 11,42 | 12,44/45/49 | 13,20 | 14,24 | 15,21
Joh. 16,5 | 17,3/8/18/21/23/25 | 20,21

Matth.10,40 | 15,24

Lk.4,43 
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Der Sohn - der sichtbare Gott

Niemand hat Gott jemals gesehen; der 
einziggeborene Sohn, der in des Vaters Schoß ist, der 
hat ihn bekannt gemacht.

Joh. 1,18

Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene aller Schöpfung.

Kol. 1,15
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Der leidende Gottesknecht
Wer hat unserer Verkündigung geglaubt? An wem ist der Arm des 
HERRN offenbar geworden? – Er ist wie ein Trieb vor ihm 
aufgeschossen und wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er 
hatte keine Gestalt und keine Pracht. Und als wir ihn sahen, da hatte er 
kein Aussehen, dass wir Gefallen an ihm gefunden hätten. Er war 
verachtet und von den Menschen verlassen, ein Mann der Schmerzen 
und mit Leiden vertraut, wie einer, vor dem man das Gesicht verbirgt. 
Er war verachtet, und wir haben ihn nicht geachtet. Jedoch unsere 
Leiden – er hat ⟨sie⟩ getragen, und unsere Schmerzen – er hat sie auf 
sich geladen. Wir aber, wir hielten ihn für bestraft, von Gott geschlagen 
und niedergebeugt. Doch er war durchbohrt um unserer Vergehen 
willen, zerschlagen um unserer Sünden willen. Die Strafe lag auf ihm zu 
unserm Frieden, und durch seine Striemen ist uns Heilung geworden. 

Jesaja 53,1-5     
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Der Arm des Herrn

● Mit starkem Arm erlöst Gott sein Volk

2. Mose 6,6 / 5. Mose 4,34 / 5. Mose 5,15 / 5. Mose 11,2

Jesaja 30,30 / Jesaja 40,10 / Jesaja 51,9 / Jesaja 52,10

Jesaja 62,8 / Jesaja 63,12

Joh. 12,38
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Der Spross

● Der Spross aus dürrem Erdreich       Jesaja 53,1-2
● Der Hohepriester Joshua als Zeichen Sacharja 3, 1-9 / 6,9-13
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Der Spross – Joshua als Zeichen
1 Und er ließ mich den Hohen Priester Joschua sehen, der vor dem Engel des HERRN stand; 
und der Satan stand zu seiner Rechten, um ihn anzuklagen. Und der HERR sprach zum Satan: 
Der HERR wird dich bedrohen, Satan! Ja, der HERR, der Jerusalem erwählt hat, bedroht dich! Ist 
dieser nicht ein Holzscheit, das aus dem Feuer herausgerissen ist? 3 Und Joschua war mit 
schmutzigen Kleidern bekleidet und stand vor dem Engel. 4 Und der Engel antwortete und 
sprach zu denen, die vor ihm standen: Nehmt ihm die schmutzigen Kleider ab! Und zu ihm 
sprach er: Siehe, ich habe deine Schuld von dir weggenommen und bekleide dich mit 
Feierkleidern. 5 Und ich sprach: Man setze einen reinen Kopfbund auf sein Haupt! Und sie 
setzten den reinen Kopfbund auf sein Haupt und zogen ihm ⟨reine⟩ Kleider an; und der Engel des 
HERRN stand ⟨dabei⟩. 6 Und der Engel des HERRN bezeugte dem Joschua: 7 So spricht der HERR 
der Heerscharen: Wenn du auf meinen Wegen gehen und wenn du meine Anordnungen befolgen 
wirst, dann sollst du sowohl mein Haus richten als auch meine Vorhöfe beaufsichtigen; und ich 
werde dir Zutritt geben unter diesen, die hier stehen. 8 Höre doch, Joschua, du, der Hohe 
Priester, du und deine Gefährten, die vor dir sitzen – denn Männer des Wunders ** 
sind sie! Ja, siehe, ich will meinen Knecht, Spross ⟨genannt⟩, kommen lassen. 9 Denn 
siehe, der Stein, den ich vor Joschua gelegt habe – auf einem Stein sieben Augen –, siehe, ich 
will seine Gravur eingravieren, spricht der HERR der Heerscharen, und will die Schuld dieses 
Landes entfernen an einem Tag.

●            ** oder „des Wahrzeichens“                                                              Sacharja 3, 1-9
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Der Spross – Joshua als Zeichen
11 Und nimm Silber und Gold und mach eine Krone! Und setze sie 
auf das Haupt des Hohen Priesters Joschua, des Sohnes 
Jozadaks! 12 Und sage ihm: So spricht der HERR der Heerscharen: 
Siehe, ein Mann, Spross ist sein Name! Und es wird unter ihm 
sprossen, und er wird den Tempel des HERRN bauen. 13 Ja, er wird 
den Tempel des HERRN bauen, und er wird Hoheit tragen und wird 
auf seinem Thron sitzen und herrschen. Auch wird ein Priester 
auf seinem Thron sein; und der Rat des Friedens wird zwischen 
ihnen beiden sein.

Sacharja 6,11-13    
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Ist Gott nur einer...?

„Höre, Israel: Der HERR unser Gott, ist ein HERR.“

5. Mose 6,4
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Mehr als nur einer...?

● Ein sichtbarer Herr   -  auf der Erde

      2. Mose 24,9-11,   2. Mose  33,9-11
● Ein unsichtbarer Herr -  im Himmel

      2. Mose  33, 19-20
● Zwei Herren?

 1. Mose 19, 24
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Dreieinigkeit im Alten Testament?

Tretet her zu mir, hört dies! Ich habe von Anfang an 
nicht im Verborgenen geredet; von der Zeit an, da es 
geschah, bin ich da. – Und nun hat der Herr, HERR, 
mich gesandt und seinen Geist ⟨verliehen⟩. – 17 So 
spricht der HERR, dein Erlöser, der Heilige Israels: 
Ich bin der HERR, dein Gott…

Jes. 48,16-17a
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Was sagt Jesus über sich selbst?

Sagt er jemals „Ich bin Gott“?

● Wer mich sieht, sieht den Vater
● Ich und der Vater sind eins
● Niemand kennt den Vater als nur der Sohn
● Vor Abraham bin ich...

Warum nicht einfach „Ich bin Gott“?
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Jesus ist nicht allein Gott
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Jesus ist nicht allein Gott

● Vater, Sohn und Heiliger Geist sind eine untrennbare 
Einheit und doch individuell verschieden

● Jesus erklärt seine Identität und Rolle immer in der 
inner-göttlichen Beziehung der Dreieinigkeit
– Der Gesandte, Engel, Botschafter
– Der Gesalbte
– Der Sohn tut den Willen des Vaters in der Kraft des 

Heiligen Geistes
– ...
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Was hat Gott vor der Schöpfung getan?

● Wo war Jesus und was war seine Beziehung zum 
Vater?

Vater, ich will, dass die, welche du mir gegeben hast, 
auch bei mir seien, wo ich bin, damit sie meine 
Herrlichkeit schauen, die du mir gegeben hast, denn 
du hast mich geliebt vor Grundlegung der Welt.

Joh. 17, 24
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Fragen

● Welchen Unterschied macht es für mein Bild von Jesus, 
wenn er schon im AT Handelnder war?

● Welche Aspekte des Charakters Jesu verpasse ich, wenn 
ich ihn nur in den Evangelien suche?

● Welche Gefahr besteht, wenn ich Menschen Jesus nur aus 
den Evangelien erkläre?

● Welches Gefühl weckt der Begriff „Dreieinigkeit“ bei mir? 
Warum?
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Dreieinigkeit

Jeder, der da selig werden will, der muss vor allem 
anderen den allumfassenden Glauben festhalten.

Jeder, der diesen nicht unversehrt und unverletzt 
bewahrt, wird ohne Zweifel auf ewig verloren gehen.

Dies aber ist der allumfassende Glaube:

Wir verehren den einen Gott in der Dreifaltigkeit 
und die Dreifaltigkeit in der Einheit....'

Athanasius, Bischof von Alexandria, 298-373 n. Chr.  
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Dreieinigkeit

● Nur eine philosophische Erfindung des Mittelalters?
● Unnötige Verkomplizierung des einfachen Glaubens 

an EINEN Gott?

Unitarischer Gott ↔ Trinitarischer Gott



  32

Warum die Dreieinigkeit so elementar ist

● Wie kann Gott Liebe sein?
– Weil Gott dreieinig ist (in Ewigkeit liebend)

● Wie ist Errettung möglich?
– Weil Gott dreieinig ist (Gerechtigkeit und Gnade)

● Wie können wir ein gottgefälliges Leben führen?
– Durch die Dreieinigkeit (Innewohnung des Geistes)
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Der dreieinige Gott

● Ist in sich selbst verschenkende Liebe
● Lädt uns ein in die Gemeinschaft mit ihm
● Ist gleichzeitig heilig, gerecht und liebend
● Ist unvergleichlich anders als jeder andere Gott

Diese Eigenschaften dürfen wir feiern und bekennen!
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Die Gemeinde durch die Geschichte?

„Die Heiligen vergangener Zeiten haben Gott nie anders erkannt, 
als indem sie ihn im Sohn wie in einem Spiegel anschauten. 
Wenn ich das sage, so verstehe ich das so:

Gott hat sich den Menschen allein durch seinen Sohn, d.h., durch 
seine einzige Wahrheit, Weisheit und Licht, offenbart. Aus dieser 
Quelle haben Adam, Noah, Abraham, Isaak und Jakob alles 
geschöpft, was sie an geistlicher Erkenntnis besaßen. Aus 
derselben Quelle haben auch die Propheten alles genommen, 
was sie gelehrt oder geschrieben haben.“

Johannes Calvin (Institutio IV, 8,5)
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Die Gemeinde durch die Geschichte?

„Jede Verheißung Gottes schließt Christus ein; denn getrennt 
von diesem Mittler handelt Gott keinesfalls mit uns. Daher ist 
der einzige Unterschied zwischen dem Glauben Abrahams und 
unserem: Abraham glaubte an den Christus, der noch 
manifestiert werden würde, doch wir glauben an den Christus, 
der bereits manifestiert wurde; und durch diesen Glauben sind 
wir alle gerettet.“

Martin Luther (AE 3,26 / WA43)
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Empfehlungen zum Thema

https://www.youtube.com/watch?v=FtJ4_oY8J-s

Delighting in the Trinity

https://www.youtube.com/watch?v=FtJ4_oY8J-s
https://www.amazon.de/Delighting-Trinity-Introduction-Christian-Faith/dp/0830839836/


...ist Leben

Gott kennen...
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